
Schloss-Stadt Hückeswagen 

Der Bürgermeister 
Fachbereich I - Steuerungsunterstützung / Service 

Sachbearbeiter/in: Heike Otto 

 

 

Vorlage 
 

Datum: 30.09.2019 

Vorlage FB I/3780/2019 

 

TOP 

 

Betreff 

Genehmigung einer dringlichen Entscheidung nach § 60 Absatz 1 Satz 2 GO 

NW bezüglich der außerplanmäßigen Auszahlungen für den Erwerb des MTF 

Kinderfeuerwehr 

 

Beschlussentwurf: 

Der Rat genehmigt den Dringlichkeitsbeschluss vom 26.09.2019 zur außerplanmäßigen Mit-

telbereitstellung wie dargestellt in Höhe von 50.255 € bei Investitionsobjekt 

5.000495.710.001. 

 

 

 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Rat 08.10.2019 öffentlich 

 

 

Sachverhalt: 

 

Aufgrund eines Aufrufes des MIK des Landes NRW im Frühjahr d. J. hat die Schloss-Stadt 

Hückeswagen einen Antrag zur Förderung der Gründung einer Kinderfeuerwehr gestellt. 

Hiermit verbunden ist die einmalige Förderung eines MTF. Der inzwischen eingegangene 

Zuwendungsbescheid (s. Anlage), enthält die Zusage einer 80 % Anteilsfinanzierung i.H.v. 

40.202,96 €. Die Verwendung des Fahrzeuges ist für die Dauer von 5 Jahren zweckgebunden. 

 

Der verbleibende Eigenanteil i.H.v. 10.052,04 € wird durch die Inanspruchnahme der Investi-

tionspauschale finanziert. 

 

Die außerplanmäßig notwendigen Mittel sind erheblich im Sinne von § 8 Absatz 1 der Haus-

haltssatzung, da der Betrag 10.000 € überschreitet. Nach § 83 Absatz 2 der Gemeindeordnung 

bedarf die außerplanmäßige Auszahlung daher der vorherigen Zustimmung des Rates. 

 

Da die nächste Sitzung des Rates erst am 08.10.2019 stattfindet, ist die dringliche Entschei-

dung nach § 60 Absatz 1 GO NW vom Bürgermeister und einem Ratsmitglied zu treffen, um 

die Fristen gem. Vergabeverfahren einzuhalten (hier: Eröffnung des Ausschreibungsverfah-

rens). 

 

Der Dringlichkeitsbeschluss wurde am 26.09.2019 durch Herrn Bürgermeister Persian und 

das Ratsmitglied Herrn Christian Schütte gefasst. 

 



Sie wird hiermit dem Rat zur Genehmigung vorgelegt. 

 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

Die zusätzlichen Auszahlungen in Höhe von 50.255 € können gedeckt werden durch: 

 

Inanspruchnahme der Investitionspauschale in Höhe von 10.052,04 € 

(681200/5.000495.605.002) 

und 

Zuwendung des Landes in Höhe von 40.202,96 € 

(681200 / 5.000495.605.001) 

 

 

 

 

Beteiligte Fachbereiche: 

 

FB I   

Kenntnis 

genommen 
   

 

 

 

 

 

 

 

  ___________________   __________________  

 Bürgermeister o.V.i.A. Heike Otto 
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